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Flüssiges Kühlsolekonzentrat 
 

Produktbeschreibung 

Hoesch Noncorsin®  ist ein Kühlsolekonzentrat auf Basis von Ethylenglykol und darf nur 

verdünnt eingesetzt werden. Dieses Kühlsolekonzentrat kann je nach Temperaturvorgabe 

durch Zugabe von salzarmen und möglichst chloridfreiem Wasser auf Sollkonzentration 

verdünnt werden. Die Kombination von geeigneten Inhibitoren ermöglicht den Einsatz 

von Hoesch Noncorsin auf allen Metallen. Um den Korrosionsschutz auch bei niedrigen 

Einsatzkonzentrationen zu gewährleisten, ist eine Mindestkonzentration von 10 Vol. % 

Hoesch Noncorsin sicherzustellen.  

Hoesch Noncorsin ist geeignet für Kühlsysteme, Klimaanlagen und auch als 

Trägersubstanz für Wärmepumpen usw. (IWL Gutachten auf Anfrage erhältlich). 

 

Anwendungshinweise 

Temperaturabhängig, siehe Verdünnungstabelle. 

 
 

Technische Daten 

Aussehen: Klare, farblose Flüssigkeit                                   

pH-Wert (1%ig bei 20°C): 6,4 

Dichte (20°C): 1,11  

CSB-Wert: 1.245,1 gO2/kg 

Stickstoffgehalt (N): - 

Die oben angegebenen technischen Daten sind Durchschnittswerte und gelten nicht als  
Produktspezifikation. 

 
Produktsicherheit und Lagerhinweise 

Hoesch Noncorsin® ist keine kennzeichnungspflichtige gefährliche Zubereitung nach der  

Gefahrstoffverordnung. 

 

Materialverträglichkeit 

Baustahl, Edelstähle, Aluminiumwerkstoffe und Buntmetalle. 

 

Konzentrationsbestimmung 

Nach Bestimmung der Dichte werden die Konzentration und der daraus resultierende Gefrierpunkt  

den Diagrammen entnommen. 
 
Dosierungs- und Temperaturbereich  

Temperaturabhängig, siehe Verdünnungstabelle Seite 2. 

 

Neutralisation  

Entsprechend den örtlichen Bestimmungen kann die Kühlsole nach Absprache mit dem  

örtlichen Abwasser-Verband in die Kanalisation abgelassen werden. 
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Produktsicherheit und Lagerhinweise  

Beim Einsatz des Produktes sind die für den Umgang mit Chemikalien gültigen Vorsichtsmaßnahmen zu beachten. Gefahrenhinweise und 

Sicherheitsratschläge entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Sicherheitsdatenblättern. Lagerung nur im verschlossenen Originalgebinde. Vor 

extremen Temperaturen schützen. 

 

Füllung einer neuen Anlage 
Vor der ersten Füllung mit Kühlsole sind neue Anlagen gründlich, möglichst mit heißem Wasser, durchzuspülen. Die bei der Montage, 

insbesondere beim Schweißen unvermeidbaren Verunreinigungen durch saure Fette und direkte Säuren können, wenn sie in der Anlage 

verbleiben, in kurzer Zeit jede Kühlsole derart nachteilig beeinflussen, dass sich eine Korrektur an der Sole (Filtration, Neutralisation, Erneuerung 

der Schutzstoffe) nicht vermeiden lässt. Die Befüllung einer Anlage mit Kühlsole muss sofort nach beendeter Spülung erfolgen. 

 

Verdünnungstabelle Hoesch Noncorsin®  

Bei den angegebenen Temperaturen ist ein angemessener Wert (5-10°C) für die Verdampfervoreilung zuzurechnen. 

 

 
 

 
Berechnung der Kühlsolemenge 
Eine Kälteanlage benötigt 10.000 l Kühlsole mit einer Umlauftemperatur von –16°C, d. h. eine Verdampfertemperatur von minimal –26°C, 

einschließlich der zu beachtenden Temperaturvoreilung. Die Füllung besteht daher lt. Tabelle aus 40,0 Volumenteilen Hoesch Noncorsin (44,6 

Gew.-Teilen) und 61,3 Volumenteilen Wasser. Für die Füllung werden somit 4.460 kg Hoesch Noncorsin benötigt. Der scheinbare 

Additionsfehler in dieser Rechnung ist durch Volumenkontraktion bedingt; tatsächlich entstehen nur 10.000 l Fertigsole. 
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Verstärkungstabelle für Ethylenglykolsolen durch Hoesch Noncorsin 
 

 
 
 
Umstellung von Kühlanlagen mit Chloridsolen  

Es ist unbedingt sicherzustellen, dass mit den folgenden Verfahren alle „toten“ Leitungen oder stillgesetzten Teilsysteme vollständig erfasst 

werden.  

a. Säuerung der Anlage  

Nach Entleeren der Anlage ist diese unter turbulenter Strömung gründlich mit Wasser im Durchfluss zu spülen. Nach erfolgter Säuerung ist 

solange mit Wasser zu spülen, bis das abgelaufene Spülwasser säure- und chloridfrei ist. Danach ist die Anlage sofort mit Hoesch Noncorsin und 

Wasser in der benötigten Menge zu befüllen.  

b. In-Betrieb-Reinigung  

Bei älteren Anlagen können erfahrungsgemäß durch eine Säuerung in den System Leckagen freigelegt werden. Es empfiehlt sich daher, diese 

Anlagen nur mit einer „Spül“-Kühlsole, bestehend aus Hoesch Noncorsin und Divo MR zu fahren. Die Kälteversorgung wird dadurch nicht 

beeinträchtigt. Während der In-Betrieb-Reinigung der Kälteanlage mit der „Spül“-Kühlsole ist sowohl die Konzentration an freiem, 

überschüssigem Divo MR, als auch die Chloridkonzentration regelmäßig analytisch zu überwachen. Bei diesem Spülprozess ist eine 

Chloridkorrosion nicht gänzlich auszuschließen. Die Reinigung ist als beendet anzusehen, wenn sich der Chloridgehalt und der Gehalt von Divo 

MR stabilisiert haben. Erfahrungsgemäß kann dieser Prozess bis zu einem Jahr dauern. Nach Ablassen der „Spül“-Kühlsole ist die Anlage intensiv 

mit Wasser durchzuspülen und danach sofort mit Hoesch Noncorsin und Wasser in der benötigten Menge zu befüllen. 
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